
Feuerschützengesellscha/ 1625 Freyung e. V. 

Am Goldenen Steig 25, 94078 Freyung 

 

3. KK-PRS-Schießen 

KK-Präzisionsgewehrschießen mit Zielfernrohr 

Die neue Disziplin für Kleinkalibergewehre! 

(Gilt als WeIkampfnachweis  für WBK-Besitzer und -Erwerber) 

Ort:                          FSG Freyung, 100-Meterstand (geschlossener Stand). 

Datum/Uhrzeit:     01.03.2024 von 16,00 bis 20,00 Uhr, 

                                 02.03.2024 von 09,00 bis 16,00 Uhr (Beendigung des Schießens). 

Anmeldung:           Bis Spätestens 15.02.2024 unter der E-Mail Adresse PeterKoelbl@gmx.de 

                                 Die Vergabe des Startplatzes erfolgt nach zeitlichem Eingang 

                                 der Anmeldung. Die Startzeit ist dann 3 Tage vor WeIkamp`eginn 

                                 auf der Internetseite der FSG Freyung ersichtlich. Um rechtzeibges 

                                 Eintreffen (eine halbe Stunde vor dem Start) wird gebeten. 

Startgeld:                € 20,00, einmaliger Nachkauf € 7,00 – soweit dies zeitlich möglich ist. 

Waffe:                     Kleinkalibergewehre (.22 lfB., keine verkupferten Geschosse oder                                             

                                 HV MuniGon) - Einzel-, Mehrlader oder Halbautomaten -  

                                 mit Zielfernrohr (ZF-Vergrößerung beliebig). Gewicht maximal 6500 g, 

                                 Vorderschaibreite 60 mm, An- und Umbauten (Auflageschienen) 

                                Laufgewicht und Kompensator sind zulässig. Maßnahmen die ein 

                                Hitzeflimmern verhindern (Flimmerband, Venblator) dürfen benutzt                               

                                 werden. Vereinswaffen mit Zielfernrohr sind vorhanden! 

Schießmodus:        Die Ziele Nummer 1 und 2 werden von einer beweglichen Vorderschai-  

                                 auflage aus beschossen. Hinten darf die Waffe aber auf die am Stand  

                                 vorhandenen Unterlagen ( Sandsäcke usw.) aufgelegt werden. 

                                 Bei den Zielen 3 bis 7 darf die Waffe vorne und hinten aufgelegt werden. 

                                 Dabei dürfen aber auch nur wieder die am Stand vorhandenen  

                                 Sandsäcke verwendet werden. Eigene Auflagen und ein Zweibein sind 

                                 nicht erlaubt! 



 

Schusszahl:             Jedes einzelne der 7 Ziele muss mit 3 Schuss beschossen werden. 

                                 Insgesamt also 21 Schüsse für die Wertung. Probeschüsse beliebig 

                                 auf die vom Veranstalter gestellte Scheibe. 

                                 Waffe muss bereits auf 100 Meter eingeschossen sein. 

Zeit:                         15 Minuten für Wertung und Probeschüsse. 

Preise:                     Geld-/Sachpreise für die ersten 3 Plätze.  

 

Das Betreten und Verlassen des Schießstandes darf nur mit entladener Waffe erfolgen. 

Am Schießstand befindet sich nur der Schütze und die Standaufsicht. 

Der Ablauf des Schießens kann auf dem Monitor in der GaststäIe des Schützenhauses 

beobachtet werden. 

Die Teilnehmer der FSG Freyung werden gebeten vorzuschießen um als Funkbons- 

personal zur Verfügung zu stehen. 

Den Anweisungen des Funkbonspersonal ist unbedingt Folge zu leisten. 

Bei Unklarheiten entscheidet die Schießleitung! 

Jeder Schütze ist für den Schuss, der den Lauf seiner Waffe verlässt, selbst verantwortlich 

(evtl. Tagesversicherung abschließen). 

Die Siegerehrung findet ca. 1 Stunde nach Beendigung des Schießens staI. 

 

Speisen und Getränke gibt’s im Schützenhaus! 

 

 

Wir biIen um zahlreiche Teilnahme und wünschen – Gut Schuss! 

Bei Rückfragen Auskuni unter Telefon  

                                                                       

 

                                                                                                             Die Vorstandschai 

 

                           


